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Was ist Fundamentalismus?  

Fundamentalismus kann als ein Bestreben bezeichnet werden, zu den „Grundla-

gen“ einer Religion zurückzukehren. Er entstammt der Vorstellung, dass eine gege-

bene Religion in ihren Anfängen rein war und im Laufe der Zeit korrumpiert 

wurde. Er ist oft von einem strengen Literalismus geprägt, da Interpretationen außer-

halb der wörtlichen Bedeutung von heiligen Texten als Verfälschung betrachtet wer-

den. Ein weiteres wichtiges Merkmal, dem eine große Bedeutung zukommt, ist die 

Unterscheidung zwischen Gruppen, die dazugehören und Gruppen, die außer-

halb stehen: Die Welt ist zwischen wahren Gläubigen und den anderen (entweder 

Nichtgläubigen oder falschen Gläubigen) aufgeteilt. 

In der Epoche der Moderne ist dieses Bestreben, auf ein früheres mythisches Ideal 

zurückzugehen, meist eine Folge der Moderne: Moderne/säkulare Werte stehen im 

Widerspruch zu religiösen Werten und gelten als Samen der Verderbnis. 

Es ist nützlich und interessant, genauer hinzusehen und einige Unterscheidungen 

von anderen Begriffen zu treffen, die oft mit „Fundamentalismus“ zusammenhängen. 

Traditionalismus bedeutet das strikte Befolgen einer gefestigten Tradition, die 

jedoch nicht notwendigerweise mit der vermeintlichen ursprünglichen Reinheit über-

einstimmt. Die Betonung liegt nicht auf einer fernen, mythischen Vergangenheit, son-

dern eher auf einer näheren, die durch das kollektive Gedächtnis der Gemeinschaft 

überliefert wird.  

Integralismus ist ein Gesellschaftsverständnis, in dem jede Dimension (Politik, 

Kultur, Bildung (etc.)) nach den Normen der Religion „integral“ geformt werden 

muss. Der Integralismus widerspricht grundsätzlich einer pluralistischen säkularen 

Weltanschauung, die besagt, dass Religion nur eine mögliche Weltanschauung neben 

anderen darstellt. Deshalb haben Fundamentalismus und Integralismus oft eine Ähn-

lichkeit in der Bedeutung, aber nicht immer: Für einige neoorthodoxe Juden zum Bei-

spiel gilt das Diktum, zu Hause jüdisch zu sein und ein Bürger in der Außenwelt.  

Der Fundamentalismus ist nicht notwendigerweise gewalttätig. Die Ablehnung 

der modernen Welt und die Wichtigkeit der Unterscheidung zwischen dazugehörigen 

Gruppen/außenstehenden Gruppen können zu zwei unterschiedlichen Arten der Op-

position führen. In manchen Fällen leben Fundamentalisten in geschlossenen Ge-

meinschaften und vermeiden den Kontakt mit Außenstehenden. In anderen Fällen 

möchten die Fundamentalisten ihre Ansichten über die Religion gegenüber ande-

ren durchsetzen (Integralismushaltung), was zu Gewalt führen kann. Diese Gewalt 

richtet sich gegen Ungläubige und „schlechte“ Gläubige (die manchmal als schlimmer 

als Nichtgläubige betrachtet werden). Wenn es zu Konflikten kommt, können wir von 

einer Verbindung zwischen Fundamentalismus und Radikalismus sprechen.  

Radikalismus, heute ein stark benutzter Begriff, sollte allgemeiner als Synonym für 

Extremismus betrachtet werden, auch in Bezug auf nichtreligiöse Kontexte: Er hat ei-

nen militanten Charakter, weil der Konflikt das Treibmittel der Handlung/des Kamp-

fes zur Erfüllung eines als unveräußerlich geltenden Ideals ist. Ein solches Ideal 

könnte übrigens auch politisch, rassisch oder nationalistisch sein und zu terroristischen 

Aktivitäten führen. 
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 Religionen und Fundamentalismus 

 Globalisierung, Fundamentalismus und Maximalismus 
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